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Mit dem Mut eines Löwen
Deutsche Lebensbrücke bittet um Spenden

für die lebenswichtige Magen-OP
MÜNCHEN (red) · San-
dro (3) hat in seinem

kleinen Leben jeden Tag
schwer zu schlucken. Imwört-
lichen Sinn. Denn der Junge
ist mit einer extrem kurzen
Speiseröhre auf die Welt ge-
kommen, die noch dazu keine
Verbindung zum Magen hat-
te. In seiner Heimat Georgien
konnten ihm die Ärzte nicht
helfen – der Kleine wäre ge-
storben undMamaMaka und
Papa Giorgi fürchteten lange
um das Leben ihres Wunsch-
buben. Aber sie gaben nicht
auf und dank einer einmali-
gen großzügigen Spende
konnten sie Sandro in einer
Münchner Kinderklinik unter-
bringen. Dort wurde das
sechs Monate alte Baby im
Sommer 2022 insgesamt vier
Mal operiert. Dabei gelang es,
seine Speiseröhre zu verlän-
gern und an den Magen an-
zuschließen.

Den Grundstein
gelegt

»Die Eingriffe waren für den
Kleinen natürlich sehr an-
strengend. Doch mit diesem
ersten Schritt wurde der
Grundstein für Sandros Über-
leben gelegt. Aber noch ist
der Bub nicht gerettet«, be-
richtet Petra Windisch de La-
tes, die Vorstandsvorsitzende
der Deutschen Lebensbrücke.
»Im Moment muss er alle
zwei Monate in Tbilisi, dem
Wohnort der Familie, ins
Krankenhaus. Dort wird seine
Speiseröhre geweitet. Das ist
sehr schmerzhaft und auf
Dauer keine Lösung. Denn zu-
sätzlich leidet der Kleine un-
ter starkem Reflux. Dabei
steigt unverdünnte Magen-
säure in seine Speiseröhre
und verätzt sie so stark, dass
sie bald wieder zerstört sein
wird. Das ist lebensbedroh-
lich. Deshalb muss der zweite
Teil der Behandlung hier in
München jetzt schnell erfol-
gen.« Der kleine Sandro er-
trägt die Strapazen und
Schmerzen mit dem Mut ei-
nes Löwen. Doch die Eltern
sind verzweifelt.
»Nur eine weitere OP kann
Sandros Überleben sichern.
Dann wird er endlich auch es-
sen können, was sein Herz be-
gehrt und sein kleiner Körper

für ein gesundes Wachstum
braucht. Im Moment füttert
ihn Mama Maka vorwiegend
mit Brei und abgekochtem
Wasser, aus Angst vor Infek-
tionen.«

Ein Kinderleben
retten

Die 25-Jährige ist zurzeit im-
mer daheim bei ihrem Sohn,
während Papa Giorgi bei ei-
ner Baufirma arbeitet. Mit
seinem Gehalt bestreitet er
den Lebensunterhalt der Fa-
milie und zusätzliche Kosten
für Sandros Behandlungen in
Georgien. »Aus eigenen Mit-
teln können die Eltern die
Kosten für die komplizierte
OP in Höhe von rund 30.000
Euro nicht zahlen«, erklärt Pe-
tra Windisch de Lates. »Wir
können das kleine Kinderle-
ben nur mit Ihrer Hilfe retten,
liebe Leserinnen und Leser.
Bitte helfen Sie uns, Sandro
zu helfen, diesen lebensret-
tenden Eingriff zu bekom-
men«, sagt sie.

Geben
statt Reden

Die Deutsche Lebensbrücke
ist eine humanitäre Hilfsor-
ganisation. Sie unterstützt
seit über 35 Jahren Kinder
und ihre Familien in Deutsch-
land und weltweit und finan-
ziert ihre Projekte ausschließ-
lich aus Spendengeldern. Vor-
standsvorsitzende Petra Win-
disch de Lates: »Unser Motto:
Geben statt Reden. Wo Wege
fehlen, schlagen wir Brü-
cken.«
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Spendenkonto

Und so spenden Sie für Sandro:
IBAN: DE87 2003 0300 0054 1440 00
Stichwort: Sandro
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DAS WETTERWir sind
MÜNCHEN

Friedhofsgärtnerei
Grabneuanlagen, Grabbepflanz ungen, Dauergrabpflege

Fuhr-
unternehmen
· Anlieferung von Humus,
Kies, Sand, Rindenmulch

· Schuttabfuhr mit 
Selbstlade-Lkws
von 7,5 t bis 26 t

· Radlader +
Baggerarbeiten

Gartenbau
· Pflanzungen aller Art
· Dachbegrünung 
· Dachgartenbepflanzung
· Baum-, Strauch-, Heckenschnitt
· Gartenrenovierung · Gartenpflege
· Zaunbau in Holz und Draht
· Spielsandaustausch · Spielplatzpflege
· Verlegen von Platten + Verbundsteinen
· Häckseldienst · Wurzelstock fräsen

GARTENBAU KRONENWETTER
Tel. 0 89 / 7 55 28 50, Telefax 0 89 / 7 59 48 38

Mobiltelefon 01 71 / 7 77 43 80 
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SPENDE
BLUT
B E I M  R O T E N  K R E U Z

Taschentücher 
gibt’s im Supermarkt.
Blut NICHT.

Termine und Informationen unter 08 00 11 949 11 oder www.DRK.de


